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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Hallo liebe Sportplatzbesucher,

Nun ist erneut eine Saison vorbei und eine neue startet. Die Sommerpause war, 
wie immer, ziemlich kurz und die Vorbereitung zur neuen Saison 2024/2025 ist 
bereits im vollen Gange. Für „Kewa-Verhältnisse“ müssen wir diesen Sommer 
einen größeren Umbruch im Seniorenbereich durchlaufen. Wir haben mit Andi 
Rudolf, Elias Schmitt, Nils Kreitz und Elias Zafar vier Abgänge zu verkraften. Zu-
dem haben wir Burak Dalkilic und Elko Bajramovic-Schmitt in ihre wohlverdiente 
Fußballerrente verabschiedet. Daher freuen wir uns dieses Jahr umso mehr, eini-
ge Neuzugänge verkünden zu dürfen. Diese stellen sich in dieser Ausgabe auch 
noch vor.

Aber auch in der kurzen Sommerpause hat sich am Sportplatz einiges getan: Die 
alte Heimkabine wurde renoviert und aufgeräumt. Dazu haben wir Spieler einen 
Spind erhalten, in dem wir allgemeine Utensilien, welche täglich auf dem Sport-
platz benötigt werden, unterbringen können. Zudem wird auch der Spielplatz auf 
Vordermann gebracht, sodass dort bald die zukünftigen Kewa-Spieler wieder 
rumtoben können.

Die Vorbereitung lief erwartungsgemäß schwierig. Einige Urlaube, dazu neue 
Spieler und bei der kurzen Pause ist noch ein wenig Sand im Getriebe. Die bei-
den Freundschaftsspiele gegen Gelnhausen und Karben gingen mit 2:6 und 0:2 
verloren. Dafür konnten wir bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft ein deutlich 
besseres Ergebnis als letztes Jahr einfahren. Leider sind wir im „Endspiel“ gegen 
die Germania aus Dörnigheim mit 0:5 unter die Räder gekommen, dennoch kön-
nen wir aus den drei Spielen zuvor (2:0 gegen Bischem, 2:1 gegen Hochstadt und 
4:1 gegen den DSV) viel Positives mitnehmen. Auch unsere 2. Mannschaft konnte 
sich im Vergleich zu letztem Jahr verbessern, nur dass sie es besser machten als 
die 1a und das Turnier der 2. und 3. Mannschaften sogar für sich entscheiden 
konnten. Herzlichen Glückwunsch. Wieder ein Zeichen, dass wir vieles richtig 
machen. Nun gilt es darauf aufzubauen und zusammen bis zum Saisonstart kon-
zentriert zu arbeiten.

Diese beginnt dann direkt mit einer schwierigen Aufgabe für die 1a. Wir müssen 
am ersten Spieltag zum absoluten Meisterschaftsfavoriten aus Oberissigheim. 
Dennoch versuchen wir bis dahin top fit zu sein und werden nach Oberissigheim 
fahren, um den Favoriten zu ärgern. Auch ansonsten ist die Kreisoberliga wieder 
eine Wundertüte und schwer einzuschätzen. Wir als Team müssen versuchen, 
den nächsten Entwicklungsschritt zu machen um Woche für Woche unsere beste 
Leistung auf den Platz zu bringen (egal wer der Gegner auf der anderen Seite ist). 
Wenn wir dies schaffen, werden wir auch wieder einen Platz in der oberen Tabel-
lenhälfte belegen können.
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doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
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hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!
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Für die zweite Mannschaft wird, wie jedes Jahr, die Devise sein, so schnell wie 
möglich viele Punkte zu sammeln. Denn, wie wir alle wissen, kommen im Laufe 
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Bis dahin. Sportliche blau-weiße-Grüße
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.
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2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!
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Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

4 4
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

8 94
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
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dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
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gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
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in ein strahlendes Licht gesetzt. Für gute Stimmung sorgte die Band Second
Spring und unser DJ Erich überbrückte die Pausen mit situativ bestens angepass-
ter Musik.

Die Stimmung war vor Beginn der Veranstaltung durch heftigen Regen getrübt,
aber dieser hörte rechtzeitig auf, so dass sich wieder etliche Besucher einfanden.
Es hätten noch ein paar mehr sein können, doch eine Parallelveranstaltung im
Nachbarort Mittelbuchen sorgte für eine nicht unerhebliche Konkurrenzsituation.
Aber sei es drum. Gefeiert wurde bis weit nach Mitternacht, da erfreulicherweise
auch die Anwohner mitspielten.

Der Sonntag stand diesmal ganz im Zeichen der AH, da diesmal nur deren Mit-
glieder mit Kind und Kegel eingeladen waren. Bei einem gemütlichen Frühschop-
pen und einem gemeinsamen Spanferkelessen am Mittag klang das wieder sehr
schöne und harmonische Scheunenfest bei Kaffee und Kuchen am späten Nach-
mittag aus.
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In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.
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germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.
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Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 
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Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
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gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
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An dieser Stelle noch mal herzlichen Dank 
an unseren Lieblingswirt Werner sowie an 
Heinz und Jackomo für die etlichen eh-
renamtlich geleisteten Stunden. Ich bin 
sicher, dass wir sie noch öfter hochleben 
lassen, wenn wir wieder die Gelegenheit 
haben, in unserer geliebten Vereinsgast-
stätte gemeinsame schöne, feucht-fröhli-
che Stunden verbringen zu können.
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Mein letzter Verein war SV Mosaik Frankfurt, für den ich drei 
Jahre gespielt habe.

Ich bezeichne mich als Allrounder, da ich schon auf verschie-
densten Positionen spielte.

Seit einem Jahr wohne ich in Wachenbuchen und bin über das 
Internet auf die KeWa gestoßen. Nachdem ich mir auch noch die 
Sportanlage angesehen habe und sie mir sehr gefiel, kam der 
weitere Kontakt über Silke Stein und Jürgen Sauer zustande.

Ich liebe Fußball und möchte dies auch zukünftig mit viel Spaß betreiben.

Meine Lieblingsvereine sind Real Madrid und Eintracht Frankfurt, meine Lieb-
lingsspieler Luca Modric und Cristiano Ronaldo.

Fortsetzung auf Seite 21

Maciej Sawicki
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im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

214
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

4 4
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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das Allerwichtigste ist: Den Kindern macht es einen riesen Spaß. Wer sich davon 
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stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
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In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
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Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
steht in den Startlöchern, weitere Ideen umzusetzen. 

Aktuell im Orga-Team aktiv sind: Rebecca Lautenschläger (geb. Botzum), Florian 
Schwalb, Klaus Karber, Thorsten Maier, Markus Huber, Mike Zeller, Timo Betz, 
Jan Hofmann, Christian Kaufeld, Alexander Seger und Katja Wild. Kürzlich an-
geschlossen haben sich zudem Yannick Schmidt und Timo Stein.
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
zieht sich quer durch alle Sportarten und Vereine, wie man durch den Austausch 
schnell erfährt. Das Zoom-Meeting ist eben doch kein Ersatz dafür, beim Hand-
ball mit den Kollegen ein paar Bälle aufs Tor zu werfen. Die Laufschuhe sind kein 
(dauerhafter) Ersatz für das viel abwechslungsreichere Tempogefüge auf dem 
Fußballplatz.

Einige Eltern unserer D-Jugend haben hier eine tolle Idee gehabt. Federfüh-
rend nahm Melanie Neumann das Heft in die Hand und bastelte mit Sohnemann 
Tom und Ehemann Uli kleine Weihnachtspäckchen für die Kinder, die anschlie-
ßend verteilt wurden. Enthalten waren eine kleine Aufmerksamkeit in Form eines 
Duschgels und dazu eine Weihnachtskarte. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle 
für den Einsatz an alle Beteiligten, ohne diese Gemeinschaft funktioniert es nicht. 

Am Neujahrstag sollten die Kinder dann auch tatsächlich mal wieder in Kontakt 
miteinander treten. So wurde spontan ein Neujahrsturnier veranstaltet. Wenn 
draußen schon keine Option darstellt, konnte man ja zumindest auf dem virtuellen 
Grün aufeinander treff en und ein paar gemeinsame Stunden verbringen. 

Fortsetzung auf Seite 16
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germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.
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Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 
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WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. Neues von der AH

Alte Herren nehmen am Ü50 Hessencup teil!

Die alten Herren haben zum wiederholten Male am Ü50 Hessencup teilgenom-
men und sind leider wieder in der Vorrunde ausgeschieden. Aber der Reihe nach: 
Nachdem sich über 13 Spieler bereit erklärt hatten am 25.05.2024 für die Kewa in 
Amöneburg im Ortsteil Roßdorf beim dortigen RSV anzutreten, waren es am Ende 
8 tapfere Spieler, die sich mit den Besten aus Hessen gemessen haben.

Im ersten Spiel trat man gegen den Turnierfavoriten Hoechst Classique an. In die-
sem Spiel zeigten die Spieler um Schur und Co. was sie noch alles drauf haben. 
Mit schnellen Kombinationen überrannten sie die Kewaner und so stand es nach 
ein paar Minuten bereits 0:4 und am Ende 0:7. Vielleicht hätte Oli Weil nicht Herrn 
Schur mit einem Tunnel provozieren sollen  Nach dem Spiel knüpfte Hoechst 
nicht mehr an die Leistungen an, schied dann aber nur durch Elfmeterschießen 
gegen den späteren Sieger aus Darmstadt im Habfinale aus.

Gegen die SKG Walldorf zeigte dann die Kewa was alles geht. Nach einer gut 
geschlagenen Ecke von Fayyaz Nasir erzielte Marcus Thomas das 1:0. Anschlie-
ßend gelang Andreas Hickmann nach einem tollen Doppelpass mit Mike Zeller 
das 2:0. Danach hatte man Hoffnung, doch noch die Vorrunde zu überstehen.

Mit viel Elan ging es in das Spiel gegen Türkgücü Frankfurt. Zwischenzeitlich hatte 
sich Volker Schmidt so stark verletzt, dass er nicht weiter spielen konnte und man 
keinen Auswechselspieler mehr hatte. Außerdem war dann noch Stefan Braun 
angeschlagen und konnte nur noch eingeschränkt mitwirken. Trotzdem erarbeite-
te sich das Team einige gute Gelegenheiten, es fehlte aber an der Durchschlags-
kraft um den entscheidenden Treffer zu erzielen. Am Ende blieb es Türkgücü
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
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neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.
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wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

vorbehalten, in der ausgeglichenen Partie den Treffer gegen den an diesem Tage 
bestens aufgelegten Torwart Christian Ostmann zu erzielen.

Im letzten Spiel gegen Erzhausen wäre ein hoher Sieg und Schützenhilfe von 
Hoechst erforderlich gewesen um weiter zu kommen. Erzhausen hatte es noch in 
der eigenen Hand. Die Kewaner legten alles was noch im „Tank“ war rein, muss-
ten aber zum Schluss anerkennen, dass an diesem Tage nicht mehr möglich war. 
Wobei das Spiel genauso gut hätte 1:0 statt 0:1 enden können. Danach begann 
der schöne Teil des Turniers, bei gekühlten Getränken und einer super Bratwurst 
schaute man sich noch die restlichen Spiele an bevor es auf den Heimweg ging. 
Mal schauen,  ob sich die Ü50 auch für das nächste Jahr qualifiziert.

Neues von der Jugendabteilung

A-Jugend Abschlussfahrt

Wieder einmal war die A-Jugend Abschlussfahrt in Würzburg. Am Samstagmit-
tag ging es mit der üblichen Bahnverspätung nach Würzburg. In Würzburg an-
gekommen haben wir unser Gepäck ins Hotel gelegt und sind auf das Volksfest 
Kiliani gegangen. Direkt ging es ab ins Bierzelt, in welchem viel gefeiert wurde 
und einige Maß Bier getrunken wurden. Bei dem einen oder anderen stieg direkt 
die Vorfreude auf die nächste Kerb. Zwischen den Volksliedern sind einige noch 
eine Runde Autoscooter und den Free-Fall-Tower gefahren. Im Festzelt hatten wir 
alle unseren Spaß. Nach dem Feiern ging es noch in eine Bar in Würzburg und wir 
haben die Nacht gut ausklingen lassen.

Wir A-Jugend Spieler möchten uns an dieser Stelle für die finanzielle Unterstüt-
zung beim Verein bedanken und bei unseren langjährigen Trainern, mit denen wir 
einen gelungenen Abschluss in Würzburg feiern konnten. 
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Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer
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endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
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neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
steht in den Startlöchern, weitere Ideen umzusetzen. 

Aktuell im Orga-Team aktiv sind: Rebecca Lautenschläger (geb. Botzum), Florian 
Schwalb, Klaus Karber, Thorsten Maier, Markus Huber, Mike Zeller, Timo Betz, 
Jan Hofmann, Christian Kaufeld, Alexander Seger und Katja Wild. Kürzlich an-
geschlossen haben sich zudem Yannick Schmidt und Timo Stein.
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
zieht sich quer durch alle Sportarten und Vereine, wie man durch den Austausch 
schnell erfährt. Das Zoom-Meeting ist eben doch kein Ersatz dafür, beim Hand-
ball mit den Kollegen ein paar Bälle aufs Tor zu werfen. Die Laufschuhe sind kein 
(dauerhafter) Ersatz für das viel abwechslungsreichere Tempogefüge auf dem 
Fußballplatz.

Einige Eltern unserer D-Jugend haben hier eine tolle Idee gehabt. Federfüh-
rend nahm Melanie Neumann das Heft in die Hand und bastelte mit Sohnemann 
Tom und Ehemann Uli kleine Weihnachtspäckchen für die Kinder, die anschlie-
ßend verteilt wurden. Enthalten waren eine kleine Aufmerksamkeit in Form eines 
Duschgels und dazu eine Weihnachtskarte. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle 
für den Einsatz an alle Beteiligten, ohne diese Gemeinschaft funktioniert es nicht. 

Am Neujahrstag sollten die Kinder dann auch tatsächlich mal wieder in Kontakt 
miteinander treten. So wurde spontan ein Neujahrsturnier veranstaltet. Wenn 
draußen schon keine Option darstellt, konnte man ja zumindest auf dem virtuellen 
Grün aufeinander treff en und ein paar gemeinsame Stunden verbringen. 

Fortsetzung auf Seite 16

4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

15

10
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

10

NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 

30

WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 

Termine

Familienabend
Unser allseits beliebter Familienabend findet in diesem Jahr bereits am 

14. Dezember
statt.

Unsere 
Jahreshauptversammlung

am 11. Oktober

Bitte schon mal vormerken.
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Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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Kewa Ladies
holen erneut die Ü-32 Hessenmeisterschaft

Zum dritten Mal hintereinander konnten wir die Ü-32 Hessenmeisterschaft der 
Frauen am 8.6.2024 an den Kewa Weg holen. Bei dem Turnier auf der Rosenhöhe 
in Offenbach setzten wir uns gegen vier weitere Mannschaften aus ganz Hessen 
durch. Dabei lief es zu Beginn gar nicht. Bis kurz vor das Tor spielten wir einen 
tollen Fußball, ein Tor wollte uns aber in den ersten beiden Spielen nicht gelingen. 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Neue Saison, neue Spieler
Wie jedes Jahr dreht sich das Spielerkarussell vor Beginn der neuen Saison. 
Diesmal in einem für uns größeren Rahmen, denn es stoßen zwei Nachwuchs-
spieler und sechs Neuzugänge dazu. Auffallend und erfreulich, dass darunter drei 
Torhüter sind.

Unser bewährtes Trainerteam mit Marcel Smiroldo, Jürgen Sauer, Niklas Schmitt 
und Patrick Fitz bleibt unverändert,  hat sich aber auf der Position des Torwart-
trainers verändert. Hier übernimmt unser bisheriger Torwart Burak Dalkilic - der 
seine aktive Laufbahn beendet hat – anstelle von Dirk Metz. Lieber Dirk, an dieser 
Stelle herzlichen Dank für deinen jahrelangen sehr engagierten Einsatz. 

In nachstehende Portraits stellen wir unsere neuen Spieler vor und wünschen 
allen eine gute und erfolgreiche Saison.

1. Von welchem Verein kommst du? 
2. Welche Position hast du bisher gespielt?
3. Warum hast du dich (weiter) für die KeWa entschieden?
4. Hast du ein Vorbild im Fußball, wer und warum?
5. Welche Charaktereigenschaften braucht ein Fußballspieler?
6. Was ist dein Ziel für diese Saison?
7. Hast du eine Lieblingsmannschaft und einen Lieblingsspieler?

• Mein vorheriger Verein war die Spvgg Roßdorf
• Zuletzt war ich Innenverteidiger
• Ich möchte mich weiterentwickeln und mein Niveau  
 erweitern. Ich kenne einige Mitspieler und habe schon  
 vor sieben Jahren zwei Jahre in der KeWa-Jugend  
 gespielt. Das Training macht mir Spaß und erfüllt  
 meine Erwartungen
• Vorbilder habe ich keine
• Ein Spieler sollte Spielintelligenz, Konstanz  
 und Ehrgeiz haben. Mein Ziel ist, mich in der  

  1. Mannschaft zu etablieren und möglichst viele  
  Einsatzzeiten zu bekommen. Ich freue mich auf die  
  Saison und hoffe, dass beide Seniorenmannschaften  
  erfolgreich sind
• Meine Lieblingsmannschaft ist Eintracht Frankfurt,  
 mein Lieblingsspieler Hugo Larsson
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wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!
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Stefan Zipperer

• Ich habe bisher in der A-Jugend der KeWa gespielt  
 und wechsle in den Seniorenbereich
• Am wohlsten fühle ich mich links vorne oder hinten. Die  
 endgültige Position wird sich nach den Testspielen zeigen
• Angefangen habe ich bei den Bambinis und bin nach  
 einer 2jährigen Pause bei der E-Jugend der KeWa  
 wieder eingestiegen. Ich fühle mich hier sehr wohl,  
 die Atmosphäre ist familiär und die Trainer sind super  
 und ergänzen sich gut
• Meine Vorbilder mache ich an zwei Spielern fest.  

  Cristiano Ronaldo = ehrgeizig, verbissen, diszipliniert.   
  Toni Kroos = guter Typ, menschlich, respektvoll
• Mitbringen sollte ein Spieler Ehrgeiz, Disziplin, Teamfähigkeit
• Ich möchte mich gut in den Seniorenbereich rein finden, die Erwartungen  
 der Trainer erfüllen und mich weiterentwickeln. Weiterhin hoffe ich, dass  
 die Mannschaftsziele erreicht werden und ich gesund bleibe
• Mein Lieblingsverein ist Eintracht Frankfurt,  
 mein Lieblingsspieler Sebastian Rode. 

• Mein vorheriger Verein war der 1. FC Hochstadt
• Ich bin Torhüter
• Ein Probetraining und Gespräche mit Marcel Smiroldo  
 und Dennis Holderried haben mich vom Wechsel  
 überzeugt. Ich wurde herzlich aufgenommen und sehr  
 gut in das gesamte Team integriert. Meine bisherigen  
 Erwartungen wurden übertroffen
• Mein Vorbild ist Iker Casillas weil er nicht die übliche  
 Größe eines Torwarts aber ein super Stellungsspiel  
 hatte. Ihn zeichneten hohe Leidenschaft und die  
 Fähigkeit aus, eine Mannschaft zu führen

• Ein Spieler sollte Ehrgeiz, Selbstkritik und Leidenschaft haben
• Ich möchte gesund bleiben, die Mannschaft mit Leidenschaft mitreißen  
 und hoffe auf eine erfolgreiche Saison
• Meine Lieblingsmannschaft ist Eintracht Frankfurt,  
 mein Lieblingsspieler Kevin Trapp

• Ich komme aus der A-Jugend der KeWa und wechsle  
 in den Seniorenbereich
• Meine Position ist Torhüter
• Bereits seit den Bambinis spiele ich bei der KeWa,  
 bin sehr oft auf dem Sportplatz und fühle mich hier  
 extrem wohl. Ich kenne viele Leute und habe nie einen  
 Gedanken an einen Wechsel gehabt
• Ein Spieler sollte Ehrgeiz und Teamfähigkeit besitzen  
 und mit Spaß dabei sein
• Ich möchte gesund bleiben, oft zum Einsatz kommen  
 und dabei möglichst wenig Gegentore kassieren.  

  Weiterhin hoffe ich, dass wir die Mannschaftsziele  
  erreichen
• Mein Lieblingsverein ist KeWa Wachenbuchen,  
 mein Lieblingsspieler Manuel Neuer
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Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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• Mein vorheriger Verein war die Spvgg Roßdorf
• Ich bin Außenverteidiger
• Ich wollte den Verein wechseln und habe mich von  
 meinem Vereinskamerad Till Keller über die KeWa  
 informiert. Nach einem Gespräch mit Jürgen Sauer und  
 einem Probetraining war dann mein Entschluss gefasst.  
 Meine Erwartungen haben sich nicht nur fußballerisch  
 sondern auch bezüglich des Vereinslebens voll erfüllt. 
• Meine Vorbilder sind Makoto Hasebe und Alex Maier  
 aufgrund ihrer Vereinstreue und  ihrer Leidenschaft  

  sowohl auf als auch neben dem Platz
• Ein Spieler sollte über Disziplin, Spielintelligenz und Einsatzwillen verfügen
• Mein Ziel ist, mich weiterzuentwickeln und viele Spiele zu absolvieren
• Mein Lieblingsverein ist Eintracht Frankfurt, einen Lieblingsspieler  
 habe ich nicht

• Ich habe zuletzt für die SG Bruchköbel gespielt, war aber  
 schon seit den Bambinis bis zur B-Jugend bei der KeWa
• Meine Position ist Außenverteidiger
• Ich schätze die Gemeinschaft und das Umfeld passt -  
 auch organisatorisch. KeWa ist ein gut geführter Verein,  
 den man sonst in der Region nicht findet
• Mein Vorbild ist Theo Hernandez, er ist schnell, spielt gut  
 und hat Spielintelligenz. Er ist einer der Besten
• Ein Spieler sollte Ehrgeiz haben, Ruhe ausstrahlen und  
 Spielintelligenz besitzen

• Mein Ziel ist verletzungsfrei zu bleiben, da ich zwei Jahre große Probleme  
 hatte. Als Mannschaft sollten wir im oberen Drittel abschneiden
• Mein Lieblingsverein ist Kickers Offenbach, mein Lieblingsspieler Maik Vetter

• Mein letzter Verein war SV St. Stephan Griesheim
• Ich spiele auf der sechs
• Ich bin aus familiären Gründen umgezogen und habe  
 schon einige Leute kennen gelernt. Mir gefällt das Sport- 
 gelände sehr gut und ich bin auch schon bestens integriert
• Mein Vorbild ist Thierry Henry. Während seiner aktiven  
 Laufbahn habe ich sehr viel Fußball geschaut und fand  
 ihn überragend
• Ein Fußballer sollte über Durchsetzungsvermögen, Spiel- 
 intelligenz und Wille verfügen

• Mein Ziel ist, Spaß am Fußball zu haben und gesund zu bleiben. Außerdem  
 finde ich es wichtig, dass man nach dem Training nicht gleich fortgeht son- 
 dern sich noch in gemütlicher Runde zusammensetzt
• Mein Lieblingsverein ist 1. FC Kaiserslautern, mein Lieblingsspieler Phil Foden

• Mein vorheriger Verein war die Spvgg Roßdorf, ich bin  
 aber schon seit April bei der KeWa
• Ich bin Torhüter
• Schon beim ersten Zusammentreffen mit der KeWa hatte  
 ich einen positiven Eindruck. Ich kannte schon einige und  
 Jürgen Sauer hat mich angesprochen und informiert.  
 KeWa ist ein familiärer Verein zum Wohlfühlen. Meine  
 Erwarten haben sich bestätigt
•  Mein Vorbild ist Mark Flekken, er hat eine gute Präsenz  
 auf der Linie
• Ein Torhüter muss Coolness, Entscheidungsfreudigkeit  

  und Präsenz haben
• Ich hoffe, dass ich verletzungsfrei bleibe und möchte mich technisch verbes- 
 sern. Ich denke, dass ich bei der KeWa viel lernen kann
• Mein Lieblingsverein ist FC Freiburg, meine Lieblingsspieler sind Noah Atubolu  
 und Christian Günter
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Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 
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gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

4 4
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!
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aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Schöner, sicherer Spielplatz
Ein Bericht von Tobias Ripper

Wie ihr Sportplatzbesucher oder Spaziergänger gesehen habt, wurde seit Ende 
Juni wieder schwer gebaggert auf unserer schönen Sportanlage. Stellenweise 
sah es aus als würden Ausgrabungen stattfinden und Berge von Erde türmten 
sich. Nachdem die Seniorenspieler in den letzten Jahren mit ihren Rundgängen 
im Dezember fleißig Spenden für den Spielplatz gesammelt hatten, auf Instagram 
wurde darüber berichtet, konnte mit der Umsetzung des Projekts „schöner, si-
cherer Spielplatz“ gestartet werden. 

Ein Sandkasten für die Kleinen sollte wieder her, war ein Wunsch von den Eltern. 
Der alte Sandkasten musste im Zuge des Neubaus der Kabinen weichen. Der 
neue Sandkasten ist dem Spielplatz vorgesetzt und bietet den Kindern ausrei-
chend Platz um Sandburgen zu bauen und Sandkuchen zu backen. Auch eine 
neue Sitzgelegenheit zum Verweilen für die Eltern ist geplant. Da wir das Holz für 
die Sitzbänke gerne aus dem heimischen Wald nehmen, dauert es noch einige 
Monate bis die Sitzbänke gefertigt und aufgestellt werden können.

Auf die sichere Nutzung der Spielgeräte für die Kinder war unser Hauptaugen-
merk gerichtet. Geplant war, den Kindern die die Spielgeräte nutzen, ein sicheres 
Fallen zu gewährleisten. Dies wird erreicht durch Einbringung eines Fallschutz-
materials. Wie für fast alles hier in Deutschland gibt es auch dafür eine Regel 
oder Norm, die DIN EN 1177. Sie beschreibt, wie stoßdämpfende Spielplatzböden 
ausgelegt werden müssen.

Wir haben uns gegen Fallschutzsand entschieden und für die Einbringung von 
Hackschnitzeln. Mit Fallschutzsand hätten die Kinder nicht spielen können, da 
die Körnung des Sandes einen Sandkuchen backen nicht zulassen. Wenn der 
Sand zum Sandkuchen backen geeignet wäre, würde er die dämpfende Wirkung 
verlieren. Des Weiteren ist die Reinigung aufwendiger, besonders bei uns im Wald 
und die Anschaffung des Sandes teurer. Deshalb haben wir uns für Hackschnitzel 
entschieden. Die Hackschnitzel sind nicht die Reste eines Baumes den ein KEWA 
Mitglied gerade hat fällen lassen sondern bestehen aus entrindeten Nadelholz-
stämmen ohne Späne, Blätter und Ästen. 

Zu Beginn galt es, die Erde möglichst tief auszukoffern. Vielen Dank an die Firma 
Bewässerungswelt, die uns ihren Bagger samt Baggerführer zur Verfügung ge-
stellt hat. 

Mit der vielen Erde konnten auf dem Vereinsgelände diverse Unebenheiten und 
Löcher gefüllt werden. Wachenbücher Eichenstämme wurden zurechtgesägt und 
als Einfassung um den Spielplatz gelegt. Die unterste Schicht ist eine Drainage-
schicht, die das Regenwasser wegleiten soll damit die Hackschnitzel nicht im 
Wasser liegen und der Verrottungsprozess verlangsamt wird. Auf dieser Schicht 
aufbauend trennt ein Unkrautvlies den Drainageschotter von den Hackschnitzeln. 
Die Schicht aus Hackschnitzeln ist über 30cm stark und garantiert ein weiches 
Fallen aus der Höhe.

Im Zuge der Baumaßnahme am Spielplatz sind rund um das Vereinsheim weitere 
Bauarbeiten durchgeführt worden. Hinter den alten Kabinen wurde eine Fläche 
gepflastert, die als Abstellfläche genutzt wird. Vor der alten Heimkabine wurde 
unter den Bänken die im Grünstreifen standen Rasengittersteine gelegt. Hinter 
der Wirtschaft auf der Waldseite wurde ein Traufstreifen erstellt, um einen schö-
neren Hausanschluss zu erreichen und um die Fassade bei Regen vor dreckigem 
Spritzwasser zu schützen. Der kurze gepflasterte Weg vor den alten Heimkabi-
nen wurde angehoben und das steile Gefälle beseitigt. Der geschotterte Weg 
Richtung neuem Platz wurde auf Höhe der Tischtennisplatte verlängert. Die Ra-
senfläche an dieser Stelle des Weges war bei nassem Wetter immer lange sehr 
matschig.

Mit viel Einsatz, Schweiß und ehrenamtlicher Zeit der Helfer wurde unsere schöne 
Anlage noch weiter verschönert und attraktiver gestaltet. In Zukunft gilt es, wei-
terhin unsere Anlage zu pflegen und achtsam bei der Nutzung zu sein, um so für 
den Erhalt der Sauberkeit und Schönheit zu sorgen. Dabei kann jeder schon mit 
kleinen Handgriffen einen Teil dazu beitragen. 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

4 4
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

28 294
4

da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Unwetterschaden
Ein heftiges Unwetter am 10. Juli  über Wachenbuchen hat wieder mal unser 
Vereinsgelände schwer getroffen. War es beim letzten Mal unser gerade fertig 
gestellter Neubau, ist es diesmal der „hintere“ Sportplatz, genauer gesagt der 
Fangzaun und die Barriere. Durch den heftigen Sturm in Verbindung mit Stark-
regen und Hagel sind zwei Bäume umgefallen, wo von einer die Beschädigungen 
verursachte. Der zweite Baum ist Gott sei Dank seitlich neben den Sportplatz 
gefallen und hat keinen Schaden angerichtet. Ursache für das Ganze ist vermut-
lich der aufgeweichte Waldboden, der den Bäumen keinen sicheren Halt mehr 
verschafft. 

Wir als Verein würden uns wünschen, dass aus Sicherheitsgründen die Bäume 
direkt neben dem Sportplatz abgeholzt und durch Neubepflanzungen ersetzt 
werden. Aber dies liegt natürlich nicht in unserer Hand und ist wohl auch eher 
unrealistisch. 
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